	Protokoll zur Arbeitssitzung des Seniorenrats am 03.09.2013
im Bürgerhaus 
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Beginn: 18:30 Uhr       Ende: 20:30  Uhr
Anwesend: Christine Brand, Wiebke Fleischmann, Renate Kirscher, Manfred Lochner, 
                   Heidi Reuther, Hans Klinner, Brigitte Plücker, Helga Weiß

                   Manfred Lober (Sozialbeauftragter der Stadt Langenzenn)
                   Irene Rottmann,  Jana Bernau (Gäste) 
Entschuldigt: Petra Großer                 
TOP 1: Begrüßung und Tagesordnung

Renate Kirscher begrüßt alle Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und die Tagesordnung zur Abstimmung. Es liegen keine Änderungswünsche vor.

TOP 2: Genehmigung des Sitzungsprotokoll vom 06.08.2013
              Genehmigung:
              Das Protokoll der Arbeitssitzung vom 06.08.2013 wird um folgende Punkte ergänzt:
· Frau Christine Brand war nicht anwesend – entschuldigt

· Frau Renate Kirscher berichtet, dass die Begehung der Innenstadt

am 31.07.2013 mit dem Behindertenbeauftragten des Landkreis Fürth,

Herrn Stephan Beck viele Ansatzpunkte zutage gebracht hat. Neben dem 2. Bürgermeister, Herrn Ammon waren – mit Ausnahme der CSU – alle Fraktionen vertreten.
Herr Beck hat angeboten, die Begehung in ca. 1 Jahr zu wiederholen (er möchte dann auch einen Rollstuhlfahrer aktiv mit einbeziehen).
Frau Kirscher wird ein Protokoll erstellen, dieses an Herrn Beck weiterleiten. Sobald wir die Stellungnahme des Herrn Beck zum Protokoll erhalten, werden wir das weitere Vorgehen besprechen.

Das Protokoll wurde somit einstimmig genehmigt. 

TOP 3:  Aufträge aus zurückliegenden Arbeitssitzungen:
              -    Der verschobene Termin mit Frau Auer zum Thema – Fachpatenschaft Bücherregal –

                   fand heute zeitgleich mit der Sitzung des Seniorenrates statt. Frau Plücker konnte deshalb 
                   am Termin – Fachpatenschaft - nicht teilnehmen. Frau Auer wird sie jedoch in Kürze 
                   informieren. Vorab konnte in Erfahrung gebracht werden, dass am 17.10.2013 um 
                   19:00  Uhr eine Einweihungsfeier stattfinden wird.

· Tempo 100

Die Theatergruppe wird an unserer Vollversammlung am 06.11.2013 um 19:30 Uhr

auftreten. Dauer ca. 30 Minuten – Unkostenbeitrag 200 €.

· Zur Vollversammlung – Herrn Bürgermeister Habel – bitten  zu einem speziellen

Thema (evtl. welche Möglichkeiten sieht die Stadt Langenzenn in der Seniorenarbeit 

oder wie geht die Stadt Langenzenn mit dem demographischen Wandel um) zu referieren.

Details werden in der nächsten Arbeitssitzung erörtert. 

· Stromsozialtarif – bis heute noch keine Antwort. Frau Kirscher wird nachfragen.

· Frau Emmrich-Böhm – werden die Aufgaben einer Sozialberatung bei der Stadt Langenzenn übertragen. Wir werden sie in die November oder Dezember Arbeitssitzung 

einladen.

TOP 4:  Kommunalpolitik
               Herr Lober berichtet, dass die Stadt Langenzenn eine „Stadtentwicklungsgesellschaft“
               gründet.

TOP 5:  Bürgerhaus
               Die Veranstaltung „Tanztee“ am 20.10.2013 kann wegen Terminüberschneidung

               nicht stattfinden.  Es wurde einstimmig beschlossen, dass 2013 kein neuer Termin
               anberaumt wird (November und Dezember – Weihnachtsfeiern usw.). Nächste 
               Terminplanung evtl. Januar 2014. 

               Spiele-Nachmittag noch mehr bewerben.
TOP 6: Fleyer

              Der vorgelegte Entwurf wurde ausführlich besprochen. Die Ergebnisse werden 

              von – Alexandra – (Schülerin und Bekannte von Frau Plücker) ergänzt und in

              2 verschiedenen  Entwürfen ausgearbeitet. 
TOP 7: Demenzfreundliche Kommune

              Eine Initiative zur Förderung der Integration und Inklusion von Menschen mit

              Demenz in die Gesellschaft. 

              Die Initiative wird finanziell durch die „Robert Bosch Stiftung“ und dem 

              „Bezirk Mittelfranken“ gefördert.

              Ansprechpartner: Angehörigenberatung e. V .Nürnberg / Gefa Mittelfranken

                                           Frau Elfi Ziebell

Der Bezirk Mittelfranken hat zu diesem Thema im Frühjahr 2013 alle Kommunen angeschrieben. 

Der Seniorenrat wurde vom Bürgermeister bzw. der Stadt Langenzenn hierüber nicht informiert.

Das Seniorenratsmitglied, Frau Reuther hat im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit davon Kenntnis erlangt. Der Seniorenrat kam einstimmig zu dem Ergebnis, dass dies eine interessante Initiative ist 

und wird versuchen, dass Frau Ziebell im Bürgerhaus dazu referiert. Es werden die Teilnehmer

des „Runden Tisches“ und der Bürgermeister eingeladen. Frau Kirscher wird wegen Terminabsprache mit Frau Auer (Bürgerhaus) und Frau Ziebell Kontakt aufnehmen. 

TOP 8: Termine

· 30.09.2013 – 14:30 Uhr im Bürgerhaus

„Bewegung für die grauen Zellen“ 

Veranstaltung der VHS und dem Seniorenrat

(VHS wollte Werbung übernehmen – Ergebnis: der Seniorenrat wird  auf den

Werbeplakaten nicht erwähnt)

TOP 9: Sonstiges

· Begehung des Behindertenbeauftragten am 31.07.2013
Der Behindertenbeauftragte hat das Protokoll von Frau Kirscher erhalten und

wird dieses um seine Bemerkungen ergänzen. Er wird dies auch im Landkreisblatt

veröffentlichen. Sobald uns das endgültige Protokoll vorliegt, werden wir es an 

Herrn Bürgermeister Habel, mit der Bitte dies im Stadtrat einzubringen, weiterleiten. 

Gleichzeitig werden wir um Rückmeldung bezüglich der Umsetzung bitten.

· Derzeit sehen wir keine Weiterentwicklung im Bürgerhaus.
Der Arbeitskreis „Bürgerhaus“ der Stadtverwaltung wurde aufgelöst.

· Fehlende Kostenübernahme von grundpflegerischen Leistungen
zur Erläuterung wird auf unseren Antrag an die Bürgerstiftung der Stadt Langenzenn

vom 12.03.2012 verwiesen. Siehe dazu auch Schreiben des Herrn Bürgermeister Habel 
vom 20.07.2012

Es kommt vor, dass Bürger die gesetzlich kranken- und pflegeversichert sind und 

kurzfristig grundpflegerische Leistungen durch einen ambulanten Pflegedienst oder 

einer Pflegeeinrichtung benötigen, diese Leistung privat finanzieren müssen.
Hier fehlen den Kranken- und Pflegekassen die gesetzliche Grundlage für eine 

Kostenübernahme.
Der Seniorenrat wird sich diesem Thema annehmen und die Öffentlichkeit darüber informieren (Pressearbeit usw.). Außerdem wollen wir eine Eingabe an die politischen

Vertreter weiterleiten. 

Die Seniorenratsmitglieder Frau Kirscher, Herr Klinner und Frau Reuther werden einen Entwurf fertigen, der dem Gremium in einer der nächsten Sitzungen vorgelegt wird.
· Herr Klinner hat vorgeschlagen, dass die Arbeitssitzungen auch in den Wintermonaten

um 18:30 Uhr beginnen. Dem wurde einstimmig zugestimmt.

Nächste öffentliche Arbeitssitzung:           01.10.2013 um      18:30 Uhr    im Bürgerhaus

Langenzenn, den 04.09.2013
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Heidemarie Reuther

Schriftführerin

_1408384321.bin

